
Naturschutzgebiet „Würzberg bei Garbenheim“ 

 

Schutzgebiet seit  1984 
Flächengröße 7,46 ha  
Lage  nordöstlich von Garbenheim (Stadt Wetzlar) 
  
Der „Würzberg bei Garbenheim“ erhebt sich als kleiner, felsiger Hügel westlich des Lahnabschnittes zwischen Dol-
lar und Garbenheim. Der trockene, offene Felsstandort geht in Richtung der Lahn in einen feuchten Gebüsch-Wald 
aus Weiden und Erlen, in Röhrichte-Gesellschaften und Flussufervegetation über. Hier finden vor allem viele Vo-
gelarten geeignete Nistmöglichkeiten. Das Naturschutzgebiet soll als sich selbst überlassene Ruheinsel erhalten 
bleiben, in der viele bestandsgefährdete Tiere und Pflanzen einen wertvollen Rückzugsort inmitten der hektischen 
Umgebung aus Verkehrsnetzen und der durch Kanuten stark frequentierten Lahn finden.  
 
Seltene Tierarten Haubentaucher, Grünspecht, Kormoran, Stockente und Teichrohrsänger sowie die 

Westliche Keiljungfer 
  
Auch Sie können zum Schutz des besonderen Lebensraumes und der dort Ruhe und Schutz suchenden Tiere beitra-
gen!  

Wir bitten Sie daher: Bleiben Sie auf den Wegen und leinen Sie ihre Hunde im Naturschutzgebiet an! Die hier le-
benden Tiere fühlen sich von freilaufenden Hunden bedroht, reagieren mit Flucht und verlassen das Gebiet, meist 
ohne ihren Nachwuchs! 
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